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Jugend Verbandsliga Rheinland Süd/West (FR)

TuS Sohren : SV Trier-Olewig 
Sonntag, 05.02.2023, 10:00 Uhr

4:6-Niederlage für den SV Trier-Olewig beim TuS Sohren

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS Sohren
das Spiel in der Jugend Verbandsliga Rheinland Süd/West (FR) gegen den SV Trier-Olewig am
Sonntagvormittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Sonntag ein
nicht ganz so umkämpftes und ausgeglichenes Spiel wie es der Endstand zunächst vermuten lässt.
Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 1. Saisonspiel Jakob Konrad durch den Sieg im zweiten
Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und
Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Thomes / Konrad bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Schlüter / Hohenester dann doch niedergerungen worden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Erfolg von
Trotzky / Dilmann gegen Meder / Meder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das anschließende Einzel
zwischen Felix Thomes und Leonard Hohenester endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jakob Konrad zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Anton Trotzky machte mit Thomas Meder bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. In toller Verfassung präsentierte sich
Lucas Dilmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Felix Meder. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nach
verlorenem ersten Satz drehte danach Felix Thomes das Match gegen Julian Schlüter und gewann 3:
1. Jakob Konrad machte mit Leonard Hohenester bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht ganz mithalten konnte Anton Trotzky, beim 1:3 gegen
Felix Meder, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:3. Kaum Chancen hatte danach Lucas Dilmann beim 5:11, 7:11, 8:11 gegen
seinen Kontrahenten Thomas Meder. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem Sieg im letzten
Einzel konnte der SV Trier-Olewig weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Zähler des Tages
auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr
korrigiert werden.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2023 gegen den
SG VfL Kreuznach/Rüdesheim, während der SV Trier-Olewig am 05.02.2023 gegen den SG VfL
Kreuznach/Rüdesheim antritt.

 Statistik:
 TuS Sohren

Doppel: Thomes / Konrad 0:1, Trotzky / Dilmann 1:0 
Einzel: F. Thomes 2:0, J. Konrad 2:0, A. Trotzky 1:1, L. Dilmann 0:2 

 SV Trier-Olewig
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Doppel: Schlüter / Hohenester 1:0, Meder / Meder 0:1 
Einzel: J. Schlüter 0:2, L. Hohenester 0:2, F. Meder 2:0, T. Meder 1:1


